
res Landes. In langjähriger 
Lebenserfahrung haben sich 
alle Völker unseres Landes 
davon überzeugt, welche rei­
chen Früchte ihr Zusammen­
schluß in der Union der Sozia­
listischen Sowjetrepubliken 
trägt.
Die sowjetische Nationalstaat­
lichkeit dient der Verwirkli­
chung der für den ganzen 
Sowjetstaat gemeinsamen Auf­
gaben und Funktionen in 
einem Tempo, in Formen und 
Methoden, die den Bedingun­
gen der nationalen Gebiete 
entsprechen, sichert zugleich 
die Lösung der spezifischen 
nationalen Probleme und dient 
der Verwirklichung der Natio­
nalitätenpolitik der KPdSU 
und der Sowjetregierung.
Die Lösung der international 
gemeinsamen Aufgaben (Festi­
gung der Diktatur des Prole-

Die sowjetischen national­
staatlichen Formen sichern die 
unmittelbare Einbeziehung der 
breitesten werktätigen Massen 
der nationalen Gebiete in die 
Leitung des Staates und in den 
Aufbau des neuen Lebens. 
Die Sowjets der Deputierten 
der Werktätigen — die demo­
kratischsten Machtorgane — 
vereinen die Werktätigen aller 
Nationen und Völkerschaften.

Die sowjetische Nationalstaat­
lichkeit gestattet es, die Inter­
essen und Bedürfnisse aller 
Nationen und Völkerschaften 
in der Tätigkeit der zentralen 
wie der örtlichen Macht- und 
Leitungsorgane zu berücksich­
tigen. Sie trägt zur Festigung 
und Entwicklung der interna­
tionalen Beziehungen zwischen 
den Völkern, zwischen dem 
Zentrum und den nationalen 
Gebieten, zur breiteren und 
organischen Einbeziehung von 
Vertretern der verschiedenen 
Nationalitäten in die Arbeit

tariats, Verwirklichung der 
Industrialisierung, der Kol­
lektivierung, der Kulturrevo­
lution u. a.) diente als Grund­
lage für die Verwirklichung 
der spezifisch nationalen Auf­
gaben und hatte deshalb sehr 
große Bedeutung. Die Lösung 
der eigentlichen nationalen 
Probleme (Überwindung des 
nationalen Mißtrauens und der 
Reibungen zwischen den Na­
tionen, Sicherung der nationa­
len Gleichberechtigung und der 
faktischen Gleichheit der Völ-, 
ker, Konsolidierung, Formie­
rung und Wiedervereinigung 
der Nationen, Aufblühen und 
Annäherung der Nationen usw.) 
mit Hilfe der sowjetischen 
Nationalstaatlichkeit hatte 
nicht geringe Bedeutung für 
die Lösung der gemeinsamen 
Aufgaben des sozialistischen 
Aufbaus.

der Organe der ganzen Union, 
ganz Rußlands und der einzel­
nen Republiken bei.
Die sowjetischen nationalstaat­
lichen Organisationsformen, die 
allen Völkern großen Raum für 
eine freie und selbständige 
Entwicklung gewähren, schu­
fen und schaffen zugleich für 
jedes Volk die Möglichkeit, die 
Vorteile und Vorzüge des gro­
ßen Vielvölkerstaates und 
seine unerschöpflichen Res­
sourcen zu nutzen. Diese For­
men trugen in gewaltigem 
Maße zum schnellen Wachsen 
der Produktivkräfte der natio­
nalen Republiken, zur Erschlie­
ßung ihrer Naturreichtümer 
und zu deren planmäßigem 
Abbau und zweckmäßiger 
Nutzung, zum Aufblühen der 
Wirtschaft und Kultur der so­
wjetischen Völker und zu 
ihrer Annäherung bei.
Die Entwicklung und Ver­
vollkommnung der sowjeti­
schen Föderation und der so­

wjetischen Nationalstaatlich­
keit in der gegenwärtigen 
Etappe werden unmittelbar 
durch das Wirken und Zusam­
menwirken der beiden stärk­
sten gemeinsamen Gesetzmä­
ßigkeiten bestimmt: durch die 
Hauptgesetzmäßigkeit der Ent­
wicklung der Nationen — ihre 
Weitere Entfaltung und all­
mähliche Annäherung — und 
durch die Hauptgesetzmäßig­
keit der Entwicklung der so­
wjetischen Staatlichkeit — die 
allseitige Entfaltung und Ver­
vollkommnung der sozialisti­
schen Demokratie.

Die gemeinsame Gesetzmäßig­
keit des Aufbaus des Sozialis­
mus und Kommunismus im 
Viel Völkerland ist die allmäh­
liche Internationalisierung der 
ganzen Lebensweise der Völ­
ker. In der politischen Sphäre 
findet dieser umfassende Pro­
zeß seinen unmittelbaren Aus­
druck auch darin, daß sich die 
Internationalisierung der so­
zialistischen Staatlichkeit der 
sowjetischen Nationen und 
Völkerschaften in untrennba- 
barer Verbindung mit der Fe­
stigung der sozialpolitischen 
und ideologischen Einheit der 
Gesellschaft, mit der Entwick­
lung und Vervollkommnung 
der sozialistischen Demokratie, 
mit dem Hinüberwachsen des 
Staates der Diktatur des Pro­
letariats in den sozialistischen 
Staat des ganzen Volkes voll­
zieht.

Die gegenwärtige Entwick­
lungsetappe der nationalen 
Beziehungen in der UdSSR ist, 
wie im Programm der KPdSU 
und in den Materialien des 
XXIV. Parteitages der KPdSU 
betont wird, eine Etappe der 
weiteren Entfaltung und der 
allmählichen Annäherung der 
sowjetischen Nationen und 
Völkerschaften, der Erringung 
ihrer vollen Einheit.

(Gekürzt aus: „Iswestija; Zwi­
schentitel „Neuer Weg“)
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